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Das Siegel zeigt einen Schild mit dem
Familienwappen des SF, geviert mit Herzschild. –
Herzschild (Familienwappen Firmian): In Silber eine
goldene Laubkrone auf rotem viereckigem Kissen mit
goldenen Quasten. – Hauptschild (Familienwappen
Firmian): Geviert, (1) und (4) fünfmal geteilt von
Rot und Silber, die drei roten Balken mit sechs
3:2:1 verteilten gestürzten silbernen Halbmonden
belegt (Stammwappen Firmian), (2) und (3) in
Blau eine schräg gestellte silberne Hirschstange
mit Knolle und vier Zinken, die jeweils mit
einem goldenen sechsstrahligen Stern besetzt sind
(Herrschaft Kronmetz).
Auf drei gekrönten Bügelhelmen mit Decken, in
der Mitte die Krone auf rotem viereckigem Kissen
mit goldenen Quasten, darauf zwei auswärtsgekehrte
silberne Lanzenstangen mit von Gold und Rot
quergeteilten Fahnen und dazwischen ein wachsender
gekrönter roter Drache, rechts ein von Silber und Rot
neunmal geschachtes Kissen mit vier roten Quasten,
die fünf silbernen Felder mit einer goldenen Rose
belegt, links zwei Hirschstangen mit vier Zinken,
die jeweils mit einem goldenen sechsstrahligen Stern




Maße: 24 x 27 mm
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Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer Holzkapsel
Zustand: leicht verschliffen, Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Fürstbischof
Vigilius Augustin Maria von Firmian der Diözese
Lavant
1744-05-26 bis 1753-07-15
Am 26.5.1744 nominierte sein Onkel, der Salzburger
Erzbischof Leopold Anton von Firmian, ihn zum
Fürstbischof von Lavant, konfirmiert wurde er am
3.9. Er resignierte am 15.7.1753 auf sein Bistum
und wurde daraufhin in Salzburg zum Dompropst
postuliert.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv der Erzdiözese Salzburg
A 1073 (2)
Urkunde, 1744
Kommentar: Juramentum Evitatae Simoniae des
Vigilius Augustinus Freiherr von Firmian,
nominierter Bischof von Lavant.
Weitere Siegel: la-86 la-88
Literatur
- France M. Dolinar, Art. Firmian, Vigilius Augustin Maria
Reichsfreiherr (seit 1749 Graf) von. Die Bischöfe des Heiligen
Römischen Reiches: 1648 bis 1803 hg. Erwin Gatz (Berlin 1990)
117f.
- Die Wappen der Hochstifte, Bistümer und Diözesanbischöfe im
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